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Die Centralſtelle für Vorbereitung
von Handelsverträgen

Die Mittheilungen über die Begründung einer deutſchen
Centralſtelle für die Vorbereitung von Handelsverträgen haben
in der deutſchen Preſſe durchweg eine wohlwollende und unbe
fangene Aufnahme gefunden Nur die Deutſche Tagesztg
bemerkt es ſei i erdiie was die Centralſtelle wolle Die
deutſche Jnduſtrie habe ihre anerkannten Verbände und dieſe
Verbände würden es ſich nicht nehmen laſſen ihrerſeits das
jenige zu thun was ſie zur Vorbereitung der Handelsverträge
für nöthig halten Gemeint iſt in erſter Reihe der Central
verband deutſcher Jndnſtrieller der hauptſächlich Schutzzöllner
zu ſeinen Mitgliedern zählt Es kann ſchon ſein daß dieſer
über die Gründung der Eentralſtelle nicht beſonders erfreut iſt
aber wir halten keineswegs für fehlerhaft eine Organiſation
herzuſtellen in der die wirthſchaftlichen Anſchaunngen und
Intereſſen keineswegs ſo einſeitig vertreten ſind wie in dem
Centralverband deſſen Generalſekretär als nationalliberaler
Abgeordneter entgegen den Anſchauungen ſeiner Fraktion für
die Vereinsrechtsnonells ſtimmte Die Eentralſtelle für die
Vorbereitung von Handelsverträgen iſt deshalb von der öffent
lichen Meinung anerkennend begrüßt worden weil in ihrem
Vorſtand Männer ſitzen deren Namen dafür bürgen daß ſo
lange ſie an der Spitze ſtehen eine einſeitige Wirthſchafts
anſchauunng nicht zum Ausdruck kommen wird

Wie die Centralſtelle geplant und angelegt iſt ſoll ſie vor
allen Dingen ſtatiſtiſches und ſonſtiges Material zur Beur
theilung der Zollfragen ſchaffen Sie ſoll zur Aufklärung über
unſere Wirthſchafts und Handelsverhältniſſe in den Kreiſen
des Erwerbslebens ſelbſt dienen und auf die guter
r e hinweiſen Sie ſoll nach Möglichkeitwiderſprechende Jntereſſen zum allgemeinen Beſten auszugleichen
ſuchen insbeſondere den kleinen Jndnſtrien und Gewerben
ſowie auch dem Handel zu ihren Rechten verhelfen im übrigen aber
ſich durchaus objektiv und neutral verhalten Das erforderliche
Material ſoll ohne Rückſicht auf Schutzzoll oder Freihandel
geſammat und geſichtet und der Regierung ſowie der Preſſe
zur Verfügung geſtellt werden damit künftig bei Verhandlungen
über Handelsverträge die Machthaber beſſer gerüſtet ſeien als
in manchen früheren Fällen und gegenüber den ſachkundigen
Jnſtruktionen auswärtiger Bevollmächtigter nicht u
die Preſſe aber auf Grund aller einſchlägigen a
teriglien ſich ein Urtheil über Vorſchläge und Bedürf
niſſe bilden könne un das Wohl des Vaterlandes
nach Kräften zu vertreten Wie eine ſolche Centralſtelle zur
allgemeinen Zufriedenheit und zum allgemeinen Beſten wirken
kann das hat man in Amerika J Wir ſind in der Lage
anszugsweiſe einen amtlichen Bericht wiedergeben zu können
den die deutſche Botſchaft in Waſhington erſtattet hat und
zwar noch zu der Zeit als die Leitung der Geſchäfte in der
Hand des jetzigen Staatsſekretärs des Reichsſchatzamts Frei
herrn von Thielmann ruhte Der heutige Staatsſekretär hatte
von dem Plan zur Begründung der CEentralſtelle zur Vor
bereitung von Handelsverträgen Kenntniß erhalten er beeilte
ſick die Erfahrungen mitzutheilen die er jenſeits des Oceans
gemacht hatte in dem Lande das uns in dem Wettbewerb auf

Jackſvon über ſeine Expedikivn
Am letzten Freitag nachmittag iſt wie bereits gemeldet

das gute Schiff Windward nach mehr als dreijähriger Ab
weſenheit mit den Mitgliedern der Jackſon Harmsworth
ſchen n glücklich und wohlbehalten in der
Themſemündung eingetroffen Niemand von dem Zuge iſt auch
nur einen Tag in den Nordpol Gegenden krank geweſen Der
Führer des Zuges d G Jackſon hat ſich kanm verändert
Einem Vertreter des Reuter ſchen Bureaus machte er die folgen
den Mittheilungen

Am 6 Aug ſind wir von Cap Flora im Franz Joſeph Land
abgeſegelt Heftige Stürme haben unſere Ankunft in England
etwas verzögert Man ſieht es unſerem Schiffe an was es hat
aushalten müſſen Vor unſerer Abreiſe haben wir Elmwood,
unſer nordiſches Hauptquartier während dreier Jahre ſorgſam
verſiegelt Zum Beſten ſpäterer Zige habe ich ſechs Tons
Kohlen und vieles andere in Elmwood gelaſſen Sollte
Andrée in die Gegend kommen ſo wird er Lebensmittel
Tabak Käſe und Butter in unſerem Hauſe finden vor
dem weithin ſichtbar der Union Jack weht Wir haben
eine Fülle wiſſenſchaftlicher Beobachtungen in den Nordpolaregenden gemacht Am 16 März d J brachen ich und Lieutenant

rmitage der Aſtronom des Zuges mit dem Pony und
ſechszehn Hunden nach dem weſtlichen Theile des Franz Jofeph
Landes auf um die Grenze des Landes dort zu beſtimmen
Trotz entſetzlichen Wetters entdeckten wir daſelbſt einen neuen
Fiord und erreichten am 29 März das Ende des Landes nach
Nordweſten Von da zogen wir nach Weſten und erforſchten
das weſtliche Ufer des Britiſchen Kanals bis zur Königin
Viktoria See Am 7 April waren alle Hunde bis auf fünf
geſtorben Am 10 April mußten wir uns auf das hohe
Gletſcherland begeben da uns das offene Waſſer welches bis
gr den Gletſchern drang jedes Weiterdringen unmöglich machte
lin 12 April ſtarb das Pony e mußten wir alle

Ausrüſtungs Gegenſtände welche nicht abſolut rung waren
im Stiche laſſen Später erreichten wir nach einander Cap
Ludlow und die Gray und BellJnſeln Dort trafen wir die
anderen Mitglieder der Expedition Dr Koettlitz Bruce
und Wilton Die letzteren hatten einen mit Lebensmitteln
befrachteten Schlitten mitgebracht Die ganze Fahrt in Weſt
Franz Joſeph s Land hätte zwei Monate in ÄAnſpruch ge
nommen

Nun begaben ſich Jackſon und Armitage nach dem Oſten vonFranz ehe Auf dieſer Reiſe verloren ſie alle Vor
räthe Sämmtliche Patronen wurden naß und dadurch un
brauchbar den mußten f3 25 Stunden ununter

uße gehen Sie durchmaßen et dieſer Zeitbrochen
82 engliſche Meilen Jackſon hat ein höchſt inlereſſantes

dem Weltmarkt als ein ſcharfer Gegner erſcheint Jn den
Vereinigten Staaten ſtehen Demokraten und Republikaner
Schutzzöllner und Freihändler Goldwährungsmänner und
Bimetalliſten einander ſchroff gegenüber Aber ſie alle unter
ſtützen die Centralſtelle und bedienen ſich ihrer Sie ſehen in
ihr die Befriedigung eines dringenden Bedürfniſſes für Jnduſtrie
Handel und Geſetzgebung n dem Bericht des Freiherrn
von Thielmann heißt es

Was mir in Philadelphia einen bei weitem wichtigeren
Eindruck gemacht hat als die zur Zeit an Jnduſtrieartikeln
noch ziemlich dürftige Muſterſammlung iſt die Einrichtung
der Auskunftsſtelle Dieſe Stelle lieſt ſämmtliche auf Handel
und Jnduſtrie bezügliche Zeitſchriften der ganzen Welt und
trägt einen jeden Artikel daraus mit kurzer Jnhaltsangabe in
einen Zettelkatalog ein der die Wände eines ſaalartigen großen
Ranmes füllt Jede Eintragung geſchieht doppelt einmal in
dem Fach des betr Landes auf das ſie Bezug hat und
zweitens in dem Fach der betr Jnduſtrie ſo daß der Beſucher
ſich durch Nachblättern ſowohl über die ganzen Bedürfniſſe
eines Landes wie über die Ausfuhrverhältniſſe eines jeden
beſtimmten Artikels nach ſämmtlichen Ländern der Erde unter
richten kann Eine fernere Abtheilung des Zettelkataloges
enthält die von den vielen hundert Agenten des Muſeums
eingeforderten nach einem feſtſtehenden Schema geordneten
Berichte über die die Einfuhr eines jeden Artikels angehenden
Einzelheiten Verpackung Verfrachtung Zoll übliche Maße
Platzgebühr u Schließlich werden von den Agenten des
Muſeums im Auslande vollſtändige Liſten über ſämmtliche
der Einfuhr und Ausſuhr dienenden Handelshäuſer eingereicht
mit beſonderer Angabe derjenigen Wagaren in welchen ſie
arbeiten Die Ausfuhrſtelle dieſes Muſeums ſtellt ſich einem
jeden zur Verfügung der durch eine Jahreszahlung von
59 Dollars die Mitgliedſchaft an dieſer Einrichtung erwirbt
Nebenkoſten an Schreibgebühren oder Porto werden nicht be
rechnet Gegenwärtig laufen etwa zehn Anmeldungen zur
Mitgliedſchaft an jedem Tage ein und die Leitung des
Muſeums rechnet darauf zum Schluß des Kalenderjahres
etwa 1000 Mitglieder zu zählen Eine Auskunftſtelle dieſer
Art erweitert in dem Sinne daß auch die Wünſche der
deutſchen Jnduſtrie dort laufend geſammelt und überſichtlich
geordnet werden ſollen hat nach uns ertheilten Jnformationen
die neue Centralſtelle ins Auge gefaßt An Leuten denen die
nöthige Erfahrung und der praktiſche Sinn zur Gründung
einer ſolchen Anſtalt beiwohnen fehlt es in Deutſchland nicht
Anders iſt es dagegen mit der Koſtenfrage Für das Muſeum
in Philadelphia haben der Staat Penſylvanien und die Stadt
ſehr bedentende Mittel hergegeben und werden es auchvorausſichtlich noch in Zutunſt thun und ein Jahres
beitrag von 0 Dollars ſchreckt nach der hieſigen
Gepflogenheit keinen Fabrikanten ab der ſeinen Abſatz
zu erweitern wünſcht geben doch viele Kanfleute
das Hundert und Tauſendfache davon im Jahre für
Reklame aus Anders liegt es vielleicht in Deutſchland
Große Jnduſtrielle laſſen ſich an den eigenen Nachrichten
quellen ihres eigenen Hauſes genügen und der Gemeinſinn
der kleineren Jnduſtriellen und Kaufleute iſt nicht ſo ent
wickelt daß von ihnen viel zu erwarten wäre Andererſeits
würden aber auch die Koſten einer ſolchen Auskunftſtelle in
Deutſchland nicht entfernt ſo große ſein wie hier in den
Vereinigten Staaten wo die Gehälter der Angeſtellten doppelt
und dreifach ſo hoch ſind wie bei uns Es würde nur darauf
ankommen daß größere Jnduſtrieverbände die erſten Ein
richtungskoſten trügen und zu den laufenden Ausgaben

war

vielleicht eine mäßige Summe zuſchöſſen der Reſt der
laufenden Ausgaben würde ſich dann wohl durch die billig zu

geographiſches Problem gelöſt Er hat nicht nur die Nordküſte
von Franz Joſeph Land beſtimmt die bisher völlig unbekannt
war ſondern auch die vielbeſtrittene Frage wegen des Gillies
Landes gelöſt Es iſt jetzt ganz ſicher daß dieſes Land nicht
dort liegt wo S u u es bisher auf die Kartegeſetzt haben Man kann deshalb ſagen daß es zu exiſtiren
aufgehört hat Vielleicht iſt Cap Mary Harmsworth am Süd
weſtende vom Franz Joſeph s Lande an ſeine Stelle getreten
Die bisherige Landkarte vom Franz Joſeph s Land iſt völlig un
richtig An Stelle eines weiten Feſtlandes exiſtirt nach den
Ergebniſſen der Reiſe Jackſon s eine Menge von Jnſeln

Mr Jackſon zweifelt daran daß man vom Franz Joſeph
Land aus den Nordpol erreichen kann
ein Jahr in den nordiſchen Gegenden geblieben ſo hätte ich
wenigſtens einen Verſuch gemacht Jch gedenke eine weitere
Nordpol Expedition ganz auf eigene Hand zu unternehmen Jch
habe aber meine Pläne noch nicht formnlirt Sollte es möglich
ſein den Pol auf Schlitten zu erreichen ſo würde ich entweder

h Nord Grinnel Land oder Nord Grönland aus den Verſuch
machen

Mark Twain auf Reiſen
Auf ſeinen vielfachen Reiſen auf dem Feſtlande pflegte Mark

Twain ſtets einen Reiſebegleiter mit ſich zu führen von
der Ar wie die internationalen Reiſebureaus ſie den Fremden
zur ifüarng e ſteilen Nun war der große amerikaniſche
Humoriſt auf ſeinen Fahrten ſo oft in unrechte Hände gerathen
oft ſo arg geprellt worden daß es ihm ſehr daran lag einen
fgrerligent vertrauenswerthen Menſchen zu finden Dieſen

nd er ſchließlich in der Perſon des Polen Verey er be
währte ſich ſo außerordentlich gut daß Mark Twain während
der vergangenen dreißig Jahre ſich ausſchließlich dieſes ge
wandten Führers bediente und ſchon während der erſten Reiſen
u ſo zugethan wurde daß er ihn in ſeinem Stromer auf
Reiſen unter dem Namen Harris verewigt heh Verey der
gegenwärtig hei Thomas Cook in London angeſtellt iſt erzählte
nun jüngſt einem Beſucher einige Erlebniſſe aus ſeinen Fahrten
mit Mr Clemens, die echte und rechte Mark Twain ſche
Schnurren enthalten Mr Clemens frühere Couriere ſo
plauderte Ferr waren Leute die nicht das geringſteVerſtändniß für Humor beſaßen und den großen Plauderer der
überall gut zu machen und herumzulungern wünſchte per
Blitzzug durch alle Sehenswürdigkeiten z jagen verſuchten ihmtauſenderlei Krimskrams aufhängen kurz ihrem Handwerk
riß ihn ausplündern wollten Den letzten Namens
elfinger war Mr Clemens in Paris h glücklich

los geworden als man ihm von mir erzählte und er
beſchloß mich um jeden Preis zu e winnen Erſagte daher zu George dem Hausknecht des Hotels

berechnenden Gebühren für beſchaffte Auskunft decken laſſen
S e e nigt gt irgend welche Vorſchläge

aber dieſen Anlaß nicht vorüb nohne auf die Wichtigkeit der Sache ſeien bebe lagen

Es wäre zu wünſchen daß unſere Jnduſtriellen und Handels
herren dieſem Beiſpiel ihrer amerikaniſchen Konkurrenten nach
ſtrebten Erfreulich iſt jedenfalls das Jntereſſe das der neue
Staatsſekretär des Reichsſchatzamts der hervorragenden Antheil
an der Vorbereitung der neuen Handelsverträge haben wird
an der Centralſtelle nimmt Freilich wird die Centralſtelle
ihren Zweck nur erfüllen wenn ſie ebenſo unabhängig wie den
Parteien gegenüber auch der e gegenüber einzig und
allein der Wahrheit und dem Gemeinwohl zu dienen ſucht
Findet ſie unter dieſer Vorausſetzung nachdrückliche Unter
ſtützung durch die Reichsregierung wie verſichert wird um ſo
beſſer Jn der That hat auch ebenſo wie der Freiherr von
Thielmann Graf Poſadowsky ſein lebhaftes Intereſſe für die
Gründung der CEentralſtelle mündlich und ſchriftlich bethätigt
wie es desgleichen ſein Amtsvorgänger Herr von Bötticher
gethan hat Unter dieſen Umſtänden kann die CEentralſtelle
eine unvergleichlich größere Bedeutung für die Vorbereitung
von Handelsverträgen gewinnen als der von den
Agrariern bevorzugte Centralverband deutſcher Jnduſtrieller
deſſen Generalſekretär auf der Düſſeldorfer Verſammluſchon erklärt hat der Landwirthſchaft auch es
Erhöhung der Schutzzölle alſo auch der Getreidezölle zu Hilfe
kommen zu wollen Es iſt n n daß die Agrarier in
einer objektiven Centralſtelle eine Gefahr für ihre geheimen
Abmachungen mit dem ſchutzzöllneriſchen Centralverband wittern
und daher verlangen dieſer Centralverband ſolle die maß
ebende Stelle ſein und bleiben Aber abgeſehen von ſeiner

Einſeitigkeit umfaßt der Centralverband wenn auch bedeutende
ſo doch nur verhältnißmäßig wenig Jnduſtriezweige Dagegen
gehören zu ihm eine große Zahl Einzelfirmen deren Sonder
intereſſen ungebührlich in den Vordergrund treten weil das
Stimmrecht von der Höhe der Beiträge abhängig iſt u
gerade deshalb die Centralſtelle den Vorzug vor dem Centra
verband verdient bedarf keines weiteren Nachweiſes

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal der zur Zeit in
Norderney weilt will am 17 d M nach Berlin zürückkehren
Der Marſchall hat ſich von ſeinem letzten ernſtlichen Unwohlſein
recht erholt

Der nene Reichskanzler
Lange Zeit hieß es bekanntlich daß der neue Staatsſekretär

von Bülow der bisherige Botſchafter nach dem Rücktritt des
Fürſten Hohenlohe auch Reichskanzler werden ſolle
Später tauchte ebenſo beſtimmt die Meldung auf daß ein
General zum Reichskanzler auserſehen ſei Neuerdings wurde
hinzugefügt es ſei ein General der Herrn von Bülow nicht
fernſtehe Unter dieſen Umſtänden findet das in politiſchen
Kreiſen umgehende Gerücht daß der Kommandirende General
des 14 Armeecorps zum Reichskanzler beſtimmt ſei vielfach
Glauben Damit wäre auch die frühere Lesart leicht erklärt

Wäre ich freilich noch E

Denn der General heißt ebenſo wie der neue Staats

de Europe George den Verey mußGeh und ſchaff ihn mir her Jch werde derweile
deine Schürze umthum und gcht auf die Thür geben So

r denn auch Mark Twain band ſich die Hauskuecht
chürze um und George machte ſich auf eine ſtundenlange Suche
nach mir Schließlich trieb er mich auch auf und brachte
mich zu dem Herrn der nach mir verlangte Zum Glück für
Mr Clemens hatte ich noch nie etwas von Mark Twain gehört
ſonſt ſo fügte Verey offenherzig hinzu hätte ich ſicher einen
für mich vortheilhafteren Handel mit Amerikas größtem
du abgeſchloſſen denn meine liebe Mühe habe ich mit
ihm gehabt das muß ich ſagen Mr Clemens wollte alles ſehen

ich haben

r wollte dahin wohin alle gewöhnlichen Touriſten zogen
wollte die Dinge durch deren Augen ſehen und die Gloſſen der
Leute hören um dieſe nachher mit allem Uebertreibungs
Schnickſchnack in ſeinen Erzählungen wiederzugeben Wie oft
habe ich ihn bei ſolchen Spaziergängen nicht verloren Nun
dann mußten wir ſeine Frau und ich natürlich die Polizei
hinter ihm herſchicken Jnzwiſchen trieb ſich Mr Clemens unter
der Schaar fremder Touriſten ſo lange umher bis er erkannt
wurde Darauf pflegte dann Mr Clemens die höflichſten Ent
ſchuldigungen zu ſtammeln Er habe ſich verirrt Sein
Hotel Ja den Namen ſeines Hotels habe er ver
geſſen Schändlich So einen verflixten Namen Und
dann erſchien gewöhnlich ein Poliziſt an der Bild
fläche und geleitete den Verirrten heim Jn den Hotels
pflegte Mr Clemens Table höte zu ſpeiſen Seine
letzte Reiſe unternahm er vor etwa drei Jahren allein
Sie führte uns zum Schluß die Rhone hinunter von LacBourget bis zur Mündung Das war nun ganz von der großen
Heerſtraße abgelegen während neun Tagen glitten wir mutterſeelenallein Mr Cleutens ich und der Schiffer den Fluß ent
lang Des Nachts machten wir bei irgend einem Gaſthofe Halt
Dann ließ ſich Mr Clemens eine Lampe in ſein Zimmer
bringen warf ſeine Sachen ab und ſetzte ſich ſchreibfertig insBett Erſt nachdem er ganze Seiten gefüllt hatte dachte er ans
Eſſen ließ ſich ein Veeſſteat hinauſſchicken und verzehrte es im
Bett Vor das Bett ließ er ſich einen großen Blecheimer ſtellen
dahinein klopfte er die Aſche aus ſeiner ewig brennenden

S de r die hölzer re deuerſich alber raute dann der Morgen ſo
Verey Sind Sie fertig Laſſen Sie uns aufb u Be
ahlen Sie die Rechnung Und fort war nachhalte Hatte ich dann noch nicht alles in Den gebra

und folgte deshalb nicht gleich nach ſo zog Mr Clemens all
vorans am Ufer entlang o ſind wir ich mit dem iffer
ihm ofi ſtundenlang na geſabren ehe wir dem Kahn
überholten Gewöhnlich fanden wir ihn dann die Pfeiſe
rauchend im Gebüſch ſitzen und nahmen ihn an Bord



m

ſekretär von Bülo w Seine Ernennung würde bedenten
e Herr von Miquel der wirkliche Leiter der inneren Politik

würde
Adolf von Bülow iſt am 11 Jannar 1837 in Berlin ge

boren alſo erſt ſechzig Jahre alt Er trat am 21 März 1854
in das 12 HuſarenRegiment und wurde am 7 Februar 1856
Hiſſizier Vom Juni 1871 war er über ein Jahrzehnt zur
Botſchaft in Paris kommandirt 1874 wurde er Flügel
adjutant ſpäter Generaladjutant am 27 Jan 1895 General
der Kavallerie und Kommandirender General des ſpäter
des 14 Armeecorps

Heer und Marine

Gegen die Militärſtrafprozeßreform ſpricht
ſich von nenem das Organ des Bundes der Landwirthe aus
Es meint u

Hält jemand die Rechtspflege im deutſchen Heere wirklich
für ſo ſchlecht und ſo gefährlich daß man ſie nicht ein Jahr
noch behalten könne Das wäre ein ebenſo unbegründeter
wie gehäſſiger Vorwurf Es wird im deutſchen Heere das
wiederholen wir mit großer Gewiſſenhaftigkeit Recht ge
ſprochen mit einer Gewiſſenhaftigkeit die allenthalben
vorbildlich ſein könnte Oder will endlich jemand ſagen daß
wirklich die breite Maſſe des Volkes innerlich von der Frage
erregt ſei Das wäre eine bewußte Unwahrheit Diejenigen
welche Soldaten waren wiſſen daß es nicht ſo ſchlimm ſteht
wie unſere Demokraten glauben oder ſich einreden und von
denjenigen welche nicht gedient haben wiſſen nur wenige
worum es ſich eigentlich handelt

s den letzteren gehört offenbar auch der Verfaſſer dieſer
merkungen

Verwaltung und Rechtspflege

Ueber internationale Maßnahmen gegen die
Anarchiſten wird der Germ aus Madrid geſchrieben es
ſei bereits eine vorläufige Vereinbarung zwiſchen den
Regierungen Spaniens Portugals Jtaliens Frankreichs und
Belgiens getroffen worden ie deutſche Regierung habe
auf die bezüglichen Anfragen geantwortet ſie würde erſt dann
an gemeinſamen Verhandlungen theilnehmen wenn auch Eng
land und die Schweiz ihre Mitwirkung zugeſagt hätten Daher
werde in dieſen Tagen eine derartige Anfrage Spaniens in
London und Bern erfolgen

Ein vom 25 Auguſt datirter neuerlicher Erlaß des
Eiſenbahnminiſters der an ſämmtliche Eiſenbahn
direktionen gerichtet iſt beſtimmt

Jn neueſter Zelt ſind bedauerlicherweiſe auf den preu
ßiſchen Staotsbahnen mehrfach zum Theil ſchwere Unfälle zu
beklagen geweſen Sie ſind ſo weit hat feſtgeſtellt werden
können meiſtentheils darauf zurückzuführen daß die für
die ſichere Handhabung des Eiſenbahnbetriebes beſtehenden
Vorſchriften nicht genügend beachtet worden
ſind Jch nehme hieraus Anlaß den Königlichen Eiſenbahn
direktionen anfzugeben erneut den im äußeren Betriebsdienſt
beſchäſtigten Beamten und Bedienſteten die genaueſte und
peinlichſte Beachtung aller ihnen für die Sicherung des Eiſen
bahnbetriebes ertheilten Anweiſungen einzuſchärfen und dafür
Sorge zu tragen daß nur ſolches Perſonal im äußeren Be
triebsdienſte beſchäftigt wird das die ihm in der bezeichneten
Richtung ertheilten Vorſchriften nicht nur kennt ſondern auch
verſteht und anzuwenden weilß

Jm Intereſſe des reiſenden Publikums ſind den Zug
reviſoren der Staatsbahnen kürzlich umfangreiche An
weiſungen ertheilt worden Sie ſollen darauf achten daß die
vorſchriftsmäßige Zahl von Frauen und Nichtraucher
abtheilungen in jedem Zuge vorhanden iſt ferner ob die
Reiſenden nicht zu viel oder zu ſchweres Handgepäck in die
Abtheile mitnehmen ferner anf die gehörige Reinigung Beleuchtung Heizung der Wagen die Beſchaffenheit der Türen

und Fenſter uſw achten
Gleich den meiſten anderen deutſchen Handelskammern hat

ſich auch die Handelskammer in Saarbrücken gegen
die Beſchränkung des Poſtpacketverkehrs an Sonn
und Feiertagen auf Eilſendungen erklärt Jn dem
Gutachten dieſer Kammer deren Vorſitzender Frhr v Stumm
iſt wird der Segen einer zweckmäßig bemeſſenen Sonntagsruhe
durchaus auerkannt gleichzeitig aber betont daß die beſtändigen
Anregungen zu einer immer weiter gehenden Ausdehnung der
Sonntagsruhe bedenkenerregende Nachtheile in ſich ſchlöſſen

Das Schöffengericht in Düſſeldorf bejahte die Frage
ob eine einer Behörde mittels Telephon übermittelte An
zeige eine dem Geſetze genügende Form ſei Die Kuh einer
dortigen Wittwe erkrankte an der Maul und Klanenſeuche von
welchem Vorkommniß der benachrichtigte Thierarzt dem Polizei
amte auf telephoniſchem Wege die geſetzlich vorgeſchriebene
Meldung wachte Der Apparat wurde von einem Subaltern
beamten bedient dieſer gab aber die Meldung nicht weiter Die
Eigenthümerin des erkraukten Viehes wie auch der betr Arzt
wurden darauf wegen unterlaſſener Anmeldung unter Anklage
geſtellt Die Freiſprechung beider Angeklagten wurde wie folgt
degründet Das betr Geſetz ſchreibe eine beſtimmte Form in
welcher die Meldung zu erfolgen habe nicht vor Bei den
heutigen Verkehrsverhältniſſfen müßten aber in Fällen wie es
der vorliegende ſei telephoniſche Anzeigen ohne weiteres als dem
Geſetze genügend betrachtet werden

Die Fabrikbeſitzer Brand und Karl Oeſinger aus
Klingenthal ſo berichtet man aus Straßburg ſind aus Elſaß
Lothringen ausgewieſen worden Die Ausgewieſenen
gehören zu den kapitalkräftigſten Jnduſtriellen der Reichslande

Schule und Kirche

Der Kultusminiſter hat über die freiwillige
Amtsniederlegung von Volksſchullehrern und deren
Wirkung folgendes verfügt

Es kommt häufig vor daß Lehrer welche zur Vermeidung
der Einleitung der Disciplinarunterſuchung ihr Amt freiwillig
niedergelegt haben nachträglich Geſnche um Wieder
anſtellung damit begründen daß ſie eines Vergehens ſich
8 bewußt geweſen ſeien und auf ihr Amt nur in der be

ſimmten Erwartung verzichtet hätten an einem anderen Orte
ein neues Amt zu erhalten Jn dieſer Erwartung ſahen ſich
die Betroffenen dann meiſt getänſcht Denn es liegt kein
Grund vor einen Lehrer welcher durch Verzicht auf ſein Amt
die ihm zur Laſt gregte Vergehen indirekt einräumt betreffs
anderweitiger Wiederanſtellung weſentlich anders zu behandeln
als denjenigen der im Disciplinarverfahren ſeines Amtes
entſetzt iſt Wo der Fall nicht ſo liegt daß bei einem Orts
wechſel innerhalb des Regierungsbezirls die anderweite An
ſtellung von vornherein von der Regerung in Ausſicht ge
Rormnmen wird empfiehlt es ſich deshalb von jeder Einwirkung

einen Lehrer durch Amtsniederlegung der Disciplinar
r ung aus dem Wege zu gehen abzuſehen und nament

auf Anfragen darüber keinen Zweifel zu laſſen wie die Re
gierung zu einem ſpäteren Antrage auf Wiederanſtellunguuerbelb ihres Bezirkes ſich ſtellen würde Der Lehrer
welcher zur Vermeidung discipinariſchen Einſchreitens ſein
in et ſich der ſchweren Folgen dieſes Schrittes

mit Ausnahme der Sonnabende abends 8 Uhr die Läden zu

a ſtalt welches Verfahren bisher bei Wahlen tuner
halb dex S chulgemeinden insbeſondere beh den Wahlen
von Schulvorſſandsmitgliedern bezüglich der den chulgemein
den angehörenden weibli chen el bſtändig r Perſonen
beobachtet worden iſt ob die letzteren an den Wählen perſönlich
theilgenommen oder zu denſelben Bevollmächtigte entſandt haben
oder überhaupt gänzüch unbetheiligt geblieben ſind

Der Central Ausſchuß für Volks und Jugend
ſpiele in Deutſchland hält ſeine gehe ge Tagung vom
21 bis 26 Sept in Altonag ab Auf ſeiner Tagesordnung
ſtehen alle gegenwärtig in dem Vordergrund der Bewegungbenden Fragen und Punkte 1 Sind Wettſpiele zur Be
lebung des Jugendſpiels zu empfehlen 2 Jnwieweit ſind die
Klagen über die Vetheiligung der Schüler an ſ portlichen
Veranſtaltungen berechtigt oder damit verbunden 3 Sind
Spielvereinigungen an den höheren Schulen der
Spielbewegung förderlich 4 Die Förderung der Bewegungs
ſpiele an den Univerſitäten 5 Beſprechung über eine
Organiſation betreffend eine Reform und Veredlung der ört
lichen Volksfeſte Für jeden dieſer Punkte ſind zwei
Berichterſtatter beſtimmt Dazu treten 7 weitere Punkte der
Tagesordnung von mehr internem Charakter Für die Oeffent
lichkeit werden veranſtaltet am Sonntag den 26 Sept mittags
12 Uhr ein Vortrag des Hygienikers Prof Pr Hueppe Prag
über Die Volksgeſundung und ihre Hebung durch Volksſpiele
ſowie Spielvorführungen im größeren Stile am 25 und
26 Sept nachmittags Neben den Maſſenſpielen kommen Wett
ſpiele und Muſtervorführungen zur Darſtellung Die Zahl der
angemeldeten aktiven Theilnehmer beläuft ſich bereits über 5000
Außerdem iſt von der Leitung eine Ausſtellung der Spiel
litteratur der Spielgeräthe und der Spielkleidungen veran
ſtaltet

Vollswirthſchaftliches

Aus Anlaß der neuen Vorſchriften über die Einrichtung
und den Betrieb der Buchdruckereien und Schrift

ießereien hat der Bund der Berliner Buchdruckereidef itzer beſchloſſen an den Bundesräth folgende Eingabe zu

richten Der Bund der Berliner Buchdruckereibeſitzer ſieht in
dem Erlaß der einſeitigen zum Theil unausführbaren Vor
ſchriften nach Einführung der Unfallverſicherung und der fozial
politiſchen Geſetzgebung eine zumeiſt unnöthige Erſchwerniß des
erwieſenermaßen an ſich unſchädlichen Betriebes und
materielle Schädigung des ohnehin ſchon durch behördliche Ueber
wachung beunruhigten Buchdruckereigewerbes das doch gerade
in ſeinen Mittel und Kleinbetrieben der Hebung bedarf Mit
der Eingabe ſoll ein Beglétſchreiben überreicht werden in
welchem betont wird daß die Erhebungen des Reichs Geſund
heitsamtes wie dies aus den veröffentlichten Ermittelungen in
der Reichsdruckerei hervorgeht genügend erwieſen halten daß
die Gefährlichkeit des Bleiſtaubes eine Fabel ſei

Jn Pforzheim haben von den Ladenbeſitzern auf
Betreiben des Vereins badiſcher Detailiſten bis jetzt nahezu 140
ſich unterſchriſtlich bereit erklärt vom 10 Sept ab Werktags

ſchließen

Parteinachrichten

Eine ſozialdemokratiſche Parteikonferenz für
den Wahlkreis HagenSchwelm die am Sonntag in Gevelsberg
ſtattfand beſchloß einſtimmig den Rechtsanwalt Landé als
Kandidaten für die nächſte Reichstagswahl fallen zu laſſen
an ſeiner Stelle wurde Timm Berlin aufgeſtellt Die Maß
regelung Landé s erfolgte auf Grund einer Aeußerung die er
einer ſozialdemokratiſchen Abordunng gegenüber gethan daß
er nicht Luſt habe in jeder Rauchbude zu reden und verpflichtetſei den Sonntag feiner Familie zu widmen

m

Ansland
Zweibund und Dreibund

Nachrichten aus Warſchau zufolge die nach Petersburg ge
langt ſind hat an maßgebender ruſſiſcher Stelle die Nachricht
von der Demonſtration eines Theils der Pariſer Be
völkerung gegen Deutſchland den denkbar un
günſtigſten Eindruck gemacht Hochgeſtellte Perſonen
erklärten unumwunden die Schwäche der franzöſiſchen Regierung
ſei zu bedauern die künſtlich erregten Volksmaſſen ſeien ent
ſchuldbar da ſie ſich im Glauben befänden und in dieſem
Glauben durch das Privatintereſſen verfolgende Gebahren der
Regierungsmänner beſtärkt würden daß die Zarenworte an
Bord des Pothuau den franzöſiſchen Chauviniſten ein An
recht auf Erfüllung ihrer Hoffnungen gewährten Dieſe Auf
faſſung des ruſſiſchen Entgegenkommens franzöſiſchen Wünſchen
gegenüber ſei durchaus irrig durch nichts begründet
und bekunde eine vollſtändige Verkennung der thatſächlichen
Situgation

Die ſchließlich doch noch erfolgte Mitreiſe des Miniſters Vis
conti Venoſta mit dem König Humbert nach Homburg nennt
die Nowoje Wremja ein politiſches Ereigniß das wahrſcheinlich
auf den Wunſch des Hauptes des Dreibundes zurückzuführen
ſei nach der am 26 Aug erfolgten Konſtellation des Zwei
bundes die Angelegenheiten des Dreibundes nochmals zu be
ſprechen Es ſei durchaus verſtändlich daß obſchon der Drei
bund keine Urſache habe an den friedlichen Abſichten des
Zweibundes zu zweifeln die Hänpter und Diplomaten des
erſteren nochmals zuſammenkämen und ihren Bund bekräftigten
ſei es auch nur um England zu beweiſen daß die Kron
ſtädter Reden weder Dentſchland noch Jtalien veranlaßt hätten
ans dem zweifellos beſtehenden kontinentalen Uebereinkommen
auszutreten Fürſt Meſchtſcherski erklärt im Graſhdanin,
daß er bei ſeinen in zuſtändigen Kreiſen vorgenommenen Er
kundigungen nir gendwo einen Hinweis darauf habe finden
können daß ein ſchriftliches franzöſiſch ruſſiſches
Abkommen in Peterhof zuſtande gekommen ſei
Das ungariſche Regierungsorgan Nemzet theilt mit daß
ſowohl die Berliner wie die Wiener Regierung in der An
gelegenheit des ruſſiſch franzöſiſchen Allianz Ver
trages volle Aufklärung beſitzen Kaiſer Wilhelm habe
bei ſeiner Anweſenheit in Petersburg wahrſcheinlich vertrauliche
Mittheilung erhalten über das Weſen und die Richtung des
ruſſiſch franzöſiſchen Bündniſſes das folglich weder Kaiſer
Franz Joſef noch den König Humbert ein Geheimniß geblieben
ſei Die Dreibundregierungen betrachteten es als gewiß daß
bei der r der ruſſiſch franzöſiſchen Allianz beiden
Theilen eine feindliche Abſicht gegen wen immer fern
lag und daß die Allianz thatſächlich die Erhaltung des
Friedens anſtrebt ſomit gleichbedeutend iſt mit den Zielen des
Dreibundes

Spaniſche Juſtiz
Während man geſtern aus Madrid telegraphirte das

Kriegsgericht in Barcelona habe den Attentäter Sampan
Barril der den Polizeikommiſſar Portas niederzuſchießen

el höherer Anordnung ſinden gegenolrtig eſtſtellungen Dies Urtheil erſcheint

darüber
Gefängniß ſind unendli

arſtellung des Amerikaners Naval über ſeine Leiden in
einem ſpaniſchen Kerker auf Puerto Rico die Runde durch
die Preſſe Der fälſchlich der Theilnahme an einer Ver
ſchwörung gegen die ſpaniſche Herrſchaft angeklagte Unglückliche
der ſpäter durch Einſchreiten der waſhingtoner Regierung befreit
wurde erzählt über ſeine Erlebniſſe u a folgendes

Es geſchah während eines politiſchen Geſpräches mit einem
mir unbekannten Herrn über die Parteien der Jnſel daß
dieſer nach den Gendarmen rief und mich feſſeln ließ Jch
wurde zum Richtplatz geführt auf dem Wege dahin aber ſchon
geſchlagen geſtoßen und mit den Spitzen der Bajonette ge
ſtochen Die Kommiſſion beſtand aus einem ſpaniſchen
Lientenant und drei Offizieren der Gendarmerie Vor dieſen
wurde ich an einen Pfahl gebunden vom Lieutenant be
ſchimpft und von ſeinen Schergen geohrfeigt und beſudelt
An dieſen Pfahl gebunden blieb ich 24 Stunden ohne Speiſe
und Trank Von Zeit zu Zeit wurde ich geſchlagen und auf
gefordert die Namen der Verſchwörer und andere Geheimniſſe
mitzutheilen Da ich nichts ſagen konnte weil ich nichts
wußte wurde ich an einem Bein aufgehängt neben einem
anderen Unglücklichen der an einem Arm hing Man ſtieß
uns heftig gegen einander Unſer Jammern und Bitten half
lange nichts Als wir endlich herabgenommen wurden fielen
wir beide zu Voden Die Foltern wurden aber
noch geſteigert Man legte mich anf Eiſenſpitzen und gab mir
Daumenſchrauben Dabei wurden mir fortwährend Namen
vorgeſprochen die ich nicht kannte und bewußtlos vor
Schmerz nachſprach Endlich um meine Enthüllungen zu
hören befreite man mich aus dieſer Lage und ſteckte mich ins
Gefängniß Hier lernte ich meine zahlreichen Leidens
gefährken kennen die heute noch immer dort ſchmachten Jch
verdanke es blos meiner Nationalität und dem Skandal der
kurz vorher durch die Ermordung des Dr Ruiz verurſacht
worden war daß ich frei kam

Noch grauenhaftere Einzelheiten über Gefangenenfolterung in
ſpaniſchen Kerkern erzählt Torida del Marmol einer der
Verdächtigen auf Puerto Rico Seine Schilderungen

r beſtimmenden Einfluß auf Sampan Barril geübt zu
aben

Groſibritannien
Jn England würde man bekanntlich die Schaffung eines

neuen a mit Deutſchland ſeg gernſehen Ueber die Urſachen dieſes Wunſches ſpricht ſi ich unn
ein Artikel im Septemberhefte der Contemperary Review
aus am Schluſſe deſſelben weiſt der Verfaſſer darauf hin
wie wichtig es für Großbritannien iſt den Handels verkehr
mit Deutſchland zu pflegen Deutſchland ſo betont
er konſumire um 50 Proz mehr le aus Groß
britannien und den britiſchen Kolonien als Großbritannien an
deutſchen Erzeugniſſen beziehe Wenn die Deutſchen jede aus
dem britiſchen Reiche eingeführte Waare in derſelben Weiſe
mit einem Made in Great Britain ſtempeln wollten wie
die Engländer für die dentſche Einfuhr mit ihrem Made in
Germany es thäten dann würde ſich herausſtellen
daß die Einfuhr aus Großbritannien nach Deutſchland
zu der aus Deutſchland nach Großbritannien ſich wie
3 2 verhält Dazu ſei der Handel Großbritanniens
nach Deutſchland größer als der britiſche Handels
verkehr mit irgend einem anderen Lande 22 Prozent des ge
ſammten britiſchen Handels in Europa fallen auf Deutſchland
Der Handelsverkehr zwiſchen Großbritannien einerſeits und
Deutſchland und Belgien andererſeits hätte im Jahre 1885 den
Werth von 87,200,000 Pfd Sterl 1,744,000,000 reprä
ſentirt 1895 habe derſelbe Verkehr auf 119,000,000 Pfd Sterl

2,380,000,000 M ſich belaufen das bedeute eine Zunghme
um 37 Proz während der geſammte Welthandel während des
ſelben Zeitraumes ſich nur um 16 Proz gehoben e Schon
aus dieſen Gründen ſei jede Vertragsbeſtimmung
welche den Handelsverkehr zwiſchen den genannten Ländern
hindere oder auch nur erſchwere ver werflich

Die londoner St James Gazette macht darauf auf
merkſam daß in demſelben Angenblicke wo der franzöſiſche
Chauvinismus ſich wegen der ruſſiſch franzöſiſchen
Allianzverkündigung überſchlägt in Deutſchland die
Mobiliſirung einer ungeheueren Armee gemeint
ſind die Manövertruppen ſtattfindet

Natürlich ſo fährt die Gazette fort iſt das
Zuſammentreffen nur ein zufälliges Die deutſchen Manöver
kehren alljährlich wieder und baben mit dem diplomatiſchen
Erfolge des Herrn Faure nichts zu ſchaffen Nichtsdeſto
weniger befindet ſich jetzt innerhalb einer augenfälligen Nähe
Striking distance der Republik ein größeres Heer als Deutſch

land wie die Daily News darlegen zehn Tage nach der
Kriegserklärung von 1870 an der Grenze mobiliſirte Es iſt
das eine Wahrnehmung welche den Sinn für Selbſt zucht
J n T Le rn heit unter unſeren tapferen Nachbaren ver

efen ſollte

Der in Birmingham tagende Trade Unions Kongreß
nahm einſtimmig eine Reſolution an in welcher den im Aus
ſtande befindlichen Maſchinenbaunern die Sympathäe des
Kongreſſes ausgedrückt wird und der Kongreß ſich verpflichtet
demſelben moraliſche und finanzielle Unterſtützung zu leihen

Der Ausſtand der engliſchen Maſchinenbau
arbeiter währt nun ſchon gut 6 Wochen ohne daß ein Ende
des Kampfes e wäre Die Streikenden legen keinerlei
Luſt zur Nachgiebigkeit an den Tag und die Hoffnung der
Arbeitgeber durch er größerer Arbeitermaſſen und da
durch bewirkte vorzeitige Erſchöpfung der Streikkaſſe einen Druck
auszuüben iſt bis jetzt nicht in Erfüllung gegangen Hüben wiedrüben ſcheint man entſchloſſen es aufs Außerſte ankommen zu

laſſen mögen die Folgen ſein welche ſie wollen Das Streit
objekt der Achtſtundentag iſt dabei eigentlich nur ein Vorwand
Der Kern der Sache iſt ob die Maſchineninduſtrie ſammt ver
wandten Gewerben eine Erhöhung der Produktionskoſten ent
ſprechend der Verkürzung der täglichen Arbeitszeit bei gleich
bleibendem Arbeitsverdienſt ertragen kann Die Mehrbelaſtung
würde n auf das Kapital entfallen Von den Arbeit
ebern wird dargethan daß die derzeit geltenden Arbeits
edingungen nicht nur jedem Arbeiter einen auskömmlichen Ver

dienſt nebſt ſrigender Erholungszeit gewähren ſondern über
haupt ſo gkün tig l
möglich iſt Die Gewerkſchaften haben ihrerſeits nicht den Muth
offen für eine Lohnerhöhnng einzutreten darum ſuchen ſie ihren
Zweck auf dem Umwege einer Verkürzung der Arbeitszeit zu
erreichen Die Ueberzeugung von der unerſchütterlichen Ueber
legenheit des engliſchen Arbeiters über ſeine feſtländiſchen Ge
noſſen hält den Muth der Streikenden aufrecht ſie ſind ihrer
Meinung nach Manns genng um z nur den eigenen Arbeitverſuchte zu 40 Jahren ängniß verurtheilte meldet man

heute amtſich daß auf Todesſtrfe worden ſei
ebern ſondern der geſammten Auslandskonkurrenz zum Troren Willen durchzuſepen 2 e

über dem erſtgemeldeten
hunianer denn 40 Jahre Zwangsarbeit in einem ſpaniſchen

ſchlimmer als der Tod Aus den
übereinſtimmenden Berichten P a Anarchiſten die auf
Fort Montjuich in Unterſuchungshaft geweſen ſind weiß man
welch entſetzliche Martern über ſie verhängt wurden und
P jetzt macht eine unverkennbar ſtreng wahrheitsgetreue

ind als nach Lage der Umſtände nur irgend
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Die Freunde des verhafteten Redacteurs Hofer in EgerW c er elt e in jeder Höhe zu leiſten falls
er enthaſtet würde Die Rathskammer des Kreisgerichts gab
auch dem Geſuch um Aufhebung der Peter kwug boſt ſtatt
wogegen aber der Staatsanwalt an das Obergericht Einſoruch

hoeher dem deutſchöſterreichiſchen Gewerbetage in
Sälz burg trafen am Dienstag zahlreiche deutſch oppoſitſonelle
Abgeordnete ein die im Parlament der freien gewerblichen Ver

Dieſe nahmen eine Entſchließung aneinigung erſwort ſie die fchärfſte Bekämpfung des gegenwärtigen
Syſtems ankündigen um Zuſtände zu ſchaffen die eine ge
deihliche Arbeit insbeſondere ſür den Mitkelſtand ermöglichen
ſollen

Provinzialnachrichten
Der Stand der Thierſenchen in der Provinz Sachſen
Nach den Berichten der beamteten Thierärzte herrſchte am

31 Auguſt Rotz Wurm im Rgbz Magdeburg im Kreiſe
Aſchersleben und im Rgbz Merſeburg im Kreiſe Sanger
hanfen je in 1 Gemeinde 1 Gehöſt y Maul und Klanen
ſe uche im Rgbz Magdeburg Jerichow I 3 83 Wanzleben
2 5 Sſchersleben 1 Agbz Merſeburg Stadtkreis
Halle a S Sengerhauſen Eckartsberga
Huerfurt 2 Merſeburg 2 Weißenſels 1 Rgbfe
Erfurt Landkreis Erfurt 1 Ziegenrück 1 Lungenfeuch e im Rgbz Magdeburg Wanzleben 1 Wolmirſtedt
i Neuhaldensleben 2

M Delitzſch 7 Sept Gehaltsregulixung Ab
gang rn t Wohnungsnoth Das KöniglicheProvinzialſchulkollegium in Magdeburg verlangt von unſerer
Stadt Neuregulirung der Gehälter der Lehrer an der hieſigen
Realſchule auf Grund der neuen Veſoldungsverhältniſſe der
Stagtsbeamten Demnach müſſen die Lehrer an den höheren
ſtädtiſchen Schulen in ſt dieſelben Gehälter beziehen wie
ihre Kollegen an den ſtaatlichen Anſtalten Der Mehrauſwand
beträgt für unſere Stadt jährlich wohl 3000 4000 eine
Summe die bei der recht geringen Frequenz von noch nicht
100 Schülern die die Realſchule beſuchen recht ſchwer ins Ge
wicht fällt Allerdings wird die Stadt ſich wohl kanm den
Tr der Auſſichtsbehörde entziehen können da andern
alls ohne Zweifel der z Z ca 10,000 M betragende jährliche

Staatszuſchuß der Kommnne 5 werden dürſte Bei
der unter Vorſitz des Provinzialſchulrathes Frieſe Magdeburg
abgehaltenen Entlaſſungsprüſung an der hieſigen Realſchule be
Le ſämmtliche 5 zur Prüfung zugelaſſene Zöglinge 2 unter

nung vom mündlichen Examen Jn unſerem Orte
macht ſich ſeit einiger Zeit eine recht empfindliche Wohn ungs
noth bemerkbar Dieſelbe iſt hervorgerufen und geſteigert
durch ſtarken Zuzug vom Lande Demnächſt errichtet eine größere

3 Tabakfabrik hierorts noch eine Filiale während die
Baulnſt bei uns nur recht wenig bemerkbar iſt

Torgan 7 Sept Viehmarkt Verpachtung desBahnhofsreſtaurants Von Gym nafium s Der
Prfge Viehmarkt war von Pferden und Rindvieh ſchwach be
ucht e waren dagegen recht zahlreich vertreten

Letztere erzielten bedeutende Preiſe Ferkel ca 3 Wochen alt
erzielten pro Paar einen Preis von 20 24 Läuſer etwa

10 Wochen alt wurden mit 40 50 M gekanſt Viele
Schweine wurden von Händlern angekauft Unſer Bahnhofs
reſtaurant iſt für 5500 M an den Oberkellner des Bahnhofs in
Halle Hrn Zander vergeben worden Das Höchſtgebot
betrug 8500 M Zum 1 Okt d J ſollte Herr Profeſſor DrKuthe aus Wismar hier als Direktor des Gym in m s
angeſtellt werden Herr Dr Kuthe ſoll aber wegen eigenthüm
8 d Klauſeln in der Vokatlon auf die Vernſfung verzichtet

aben

b Ans der Altmark 7 Sept Große Hochzeit Eine
geg Hochzeit feierte am 3 und 4 d M der Ackerhofbeſitzer
l Schulz aus J eleben mit Fräulein Emma Bindemann in

Recklingen Den Hochzeitszug eröffneten 20 Reiter und 56 Braut
jungfern und dem Branutwagen folgten rund 500 Gäſte Die
Hochzeitstaſel fand in zwei großen Zellen ſtatt

K Erfurt 7 Sept Gedächtnißfeier Brandſtiftu n Am 21 d M ſoll in Erfurt der 100 Geburtstag
des Stadtraths Karl Herrmann dem auf dem Herrmanns
platz ein Denkmal errichtet iſt und der ſich um die Entwickelung
Erfurts ſehr verdient machte gefeiert werden Man will das
Denkmal ſchmücken und im Saale der Reſſourcengcſellſchaft eine
Gedächtnißfeier abhalten Für Ermittelung des Thäters
welcher am Freitag die Hölker ſche Ziegelei zu Kirchheim bei
Erfurt in Brand ſteckte hat die Landfeuerſocietät zu Merſeburg
eine Belohnung in Höhe von 300 600 M ausgeſetzt

S Nordhanſen Sept Unglückschauſſee Die
ſogenannte Nixrier Chauſſce, eine etwa 3 Meilen lange Land
ſtraße welche unſere Stadt vor Jahrzehnten hat bauen laſſen
um ſich mit dem hannoverſchen Ehauſſeenetze in Verbindung zu
ſetzen bildet in dem letzten Jahrzehnt mehr und mehr unſer
Schmerzenskind Man möchte ſie gern los ſein da ſie nach
Loge der heutigen Verkehrsverhältniſſe für die Städt völlig ent
behrlich iſt doch hat ſich der Kreis Graſſchaft Hohenſtein
welchen die Chauſſee guer durchzieht noch immer nicht geneigt
gezeigt dieſelbe der Stadt abzunehmen Vielmehr entſpinnen
ſich aus dem rer für Nordhauſen immer wieder von
neuem allerhand Unannehmlichkeiten ja ſogar Prozeſſe So
jetzt wieder mit der Gemeinde Günzerode Nordhauſen halte
an ſeiner Chauſſee ſür 814 M einen Kanaldurchlaß bauen
müſſen um die durch den Chauſſeeban Manderode Günzerode
der erſteren ehrten Waſſermafſen von derſelben abzuhalten
Die Stadt forderte nun Erſatz dieſes Betrages von der Ge
meinde Günzerode wurde aber in allen Jnſtanzen bis hinauf

n Oberverwaltungsgerichte abgewieſen da in der Sache nur
bat ordentlichen Gerichte ſeien Die Prozeßkoſteneliefen ſich nun ſchon auf 260 M Die ſtädliſchen Vehörden
haben nun beſchloſſen dem Riſiko des Verlierens des Prozeſſes
t den ordentlichen Gerichten und ſomit neuen großen Koſten
i nicht auszuſetzen ſondern die bis jetzt in der Sache ver
zuſeobten 1074 M in den Schornſtein zu ſchreiben Man
ſt hier allgemein daß es möglich ſein wird anläßlich des
vom Kreiſe Graſſchaft Hohenſitein geplanten Baues einer

o r et per L i langemit benutzen muß die lehztere wenn auch mit Opfernan den Kreis loszuwerden vf
Ellrich 7 Sept Nene Gasanſtalt Geſtern abendnd im Reſtaurant Steinecke eine ehe Beſprechung

Wis ſtädtiſchen Behörden mit Herrn Jngenienr Jerratſch aus
e mar wegen Erbauung einer Gasanſtalt ſtatt An den
h rag wie er geſtern abend endgiltig feſtgelegt wurde hältKeg Unternehmer bereits gebunden während die ſtädtiſchen

tut örden ſich eine Bedenkzeit vorbehalten haben Darnach
erſt Heer Argn eine ſpäteſtens am 1 Oktober 1898 zu

nende Gas Anſtalk Der Preis des Gaſes beträgt bei einem
n mtlenſum bis zu 250,000 ebm für die Stadt 18 Pf für

h ate 22 für Kraft c Zwecke 16 Pf pro ebm Be einer
h n des Verbrauchs von 250 bis 500,000 cbm ermäßigt

in rirri 57 bei r en pn mmpro ebm tie Beleuchtung der Straßen unPlätze kat ſämmtlich mit Auer Glühlicht zu ſeien u nd

Vom Vrocken 8 Se Sept abends Vom Wetterigretn der von uns vorgeſtern ausgeſprochenen Wernriha
ler de Witterung auch der beiden letzten Tage noch ganz

Einfluſſe der das nördliche Enropa bedeckenden um

geren Sckreſſon den r dem einer über dem ſüd
ichen Schweden liegenden tieſen Theildepreſſion Jnſolgedeſſenhielt der vorgeſtern wittag begonneſie Weſtſturm in der c

welche er am Abend dieſes Tages erreicht hatte bis heute
nachmittag an um gegen Abend elwas abzuſlatien von vor
geſtern nachmittags bis hente mittag ging ſeine Geſchwindigkeit
niemals unter 22 m in der Selünde hinab überſchritt aber
andrerſeits häufig 26 w und in vergangener Nacht ſriſchte er
in einzelnen Böen bis zu Orkanſtärke auf ſo daß das Haus in
merkliche Schwankungen verſetzt wurde Geſtern war die Kuppe
nachmittags wieder einige Stunden frei geſtern vormittag
herrſchte wie auch ſeit geſtern nachmittag bis heute abend un
n ren dichter Nebel Regen fiel heule tagsüber in
häufigen Schauern in der vergangenen Nacht aber wenn auch
in mäßiger Stärke ſo doch anhallend ſodaß heute morgen über
20 mm RNiederſchlag gemeſſen wurde Der Fremdenverkehr
auf dem Brocken iſt infolge der andauernd ungünſligen Witterung
ein ganz geringer

Waltershauſen 6 Sept Elektriſche Bahn nach
Gotha Jn Anbetracht unſerer ſchlechten Eiſenbahnverbindungen
begrüßt man es hier mit Genugthunng daß nunmehr Ausſicht
vorhanden zu ſein ſcheint eine direkte Verbindung mit Gotha
mittels elektriſcher Bahn zu erhalten da der Plan von der
Regierung unterſtützt wird Bei den zu ſchaffenden Anlagen
wird auch die Abgabe von elektriſchem Licht ins Auge gefaßt
die gleichfalls ſehr zu wünſchen iſt da die hieſigen Gasverhält
niſſe ſchon ſeit Jahren ſehr zu wünſchen übrig laſſen und der
Einwohnerſchaſt erſt in den letzten Tagen wieder in den Straßen
ein recht beſcheidenes Lichtiein auſgeſteckt wurde

Jlmenau 5 Sept Verweis wegen allzugroßer
Höflichkeit Als Chef der hieſigen Ortspolizei hatté der
Bürgermeiſter Eckardt am 25 Juni d Js eine amtliche Be
kanntmachung erlaſſen in welcher er in humoriſtiſcher Form dem
nächtlichen Unſug des Auslöſchens der Straßenlaternen durch
Hörer des Technikums c entgegentrat Es hieß dort die
Herren möchten ſich mit derartigen Arbeiten freundlichſt nicht
bemühen da ſolche ſchon durch ſtädtiſche Bedienſtete beſorgt
würden Es ging dieſe in der Form allerdings ungewohnte
Bekanntgabe damals zieinlich durch die ganze deutſche Preſſe
wobei es an Randgloſſen über die höfliche Polizei Jlmenaus
nicht fehlte Dies hatte unn dem Bezirksausſchufſe für den erſten
Verwallungsbezirk des Großherzogthums Veranlaſſung gegeben
dem Bürgermeiſter wegen dieſer für ungehörig erachteten
Faſſung eine ernſte Rüge zu ertheilen Der letztere hat jetzt
hiergegen Beſchwerde bei dem Miniſterium erhoben weil der
Bezirksansſchuß zu einem ſolchen Vorgehen gar nicht kom
petent ſei

Weimar 7 Sept Dreiſter Schwindel Ein
Fremder der ſich als einen Montenr Burkhardt aus Berlin aus
gab ſtieg hier im Ruſſiſchen Hof ab miethete ſich dann in
einem Privathauſe ein und ſetzte eine Anzeige in die Zeitung
daß er ein Fahrrad zu kanſen ſuche Heute kam auch ein junger
Menſch mit einem Fahrrad das er dem Fremden zum Verkauf
anbot Dieſer ſagte er wolle es erſt einem Freunde zeigen da
dieſer Freund aber nicht kam bat er den Verkäufer es einmal
probiren zu dürſen fuhr danach auf dem Rollplatz herum bog
plötzlich in eine Seitengaſſe ein und verſchwand auf Nimmer
wiederſehen Der Ganner hatte alſo nicht nur den verdutzten
Fahrradbeſitzer um ſein Stahlroß ſondern auch den Hauswirth
um das Wohnungsgeld geprellt

Weinmar 6 Sept Eine Bombe Kriegerdenkmal Ein Dummerjungenſtreich der aber leicht üble
Folgen hätte haben können wurde hier am Sedantage verübtAuf dem Platze vor dem Sophienſtiſte fanden junge Leute eine

aus Gyps gefertigte und mit Jagdpulver gefüllte Bombe als
gerade Kinder damit zu ſpielen begannen Die Zündſchuur war
bis zur Gypswandung verbrannt dann aber erloſchen jedenfalls
weil der Gyps noch ſencht war Jm Falle der Exploſion hätte
unter den Kindern großes Unheil angerichtet werden können
Die Thäter ſind leider nicht entdeckt worden Jn Buttſtedt
wurde geſtern das auf dem Marktplatze errichtete Kriegerdenkmal
in Gegenwart von 28 Kriegervereinen feierlich enthüllt
M Eifenberg 7 Sept Keſſelexploſion Jn der

Kornmann ſchen Mühlenbau Anſtalt explodirte geſtern abend der
erſt ſeit kurzer Zeit im Betriebe befindliche Dampfkeſſel mit
ſolcher Gewalt daß die Vorderwand des Keſſelhanſes heraus
gedrückt und einzelne Steine weit fortgeſchleudert wurden Der
Heizer wurde ſchrecklich verbrüht und auch der Beſitzer ſowie
eine andere Perſon trugen Brandwunden davon Die Urſache
des Unglücks iſt noch nicht auſgeklärt

X Pöfineck 7 Sept Grundſteinlegung Am Sonn
abend hat hier die Grundſteinlegung ſür den Bau eines neuen
großen Feſtſaales der Schützengeſellſchaft ſtattgefunden Die
Baukoſten ſind inel der Nebenräume auf 146,000 M veran
ſchlagt Die Baunleitung iſt den Herren Baumeiſtern A und
E Gieſe in Halle deren Bauplan mit dem 1 Preis 500
prämiirt worden iſt übertragen worden Der Neuban ſoll in
ca Jahresfriſt fertig geſtellt ſein

Leinefelde 6 Sept Es geht auch ſo Da auf der
Bahnſtrecke Leinefelde Duderſtadt geſtern ein über Erwarten
ſtarker Verkehr herrſchte ereignete ſich der niedliche Fall daß
ſowohl in Leineſelde als in Worbis ſchließlich die Fahrkarten
ausverkauft waren ſo daß der größte Theil der Reiſenden
ohne Fahrkarten mitfuhr natürlich nicht umſonſt wie mancher
im Stillen hofſte denn zum Ergötzen der Paſſagiere erſchien
der Schaffner während der Fahrt und kaſſirte die Nickel ein
Trotz der ſtrengen Vorſchriſt daß niemand ohne giltige Fahr
karte die Eiſenbahnzüge benutzen darf geht es alſo doch auch
einmal ohne ſolche

8 Leipzig 7 Sept Von der Ausſtellung Ver
urtheilter Manrer Um die Mitte des laufenden Monats
wird der 2,000,000 Käufer einer Tag eskarte die Ausſtellung
paſſiren dem eine großartige Ueberraſchung zutheil werden ſoll
Rechnet man die bisherige Dauer der Ausſtellung 150 Tage ſo
würde die Erreichung der 2 Million der Beſucher excl der
Dauerkarten eine a chnittsziffer von 13,300 Perſonen
bedeuten Ein Maurer Sch wurde wegen Beleidigung eines
nichtſtreikenden Kameraden zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt

Dresden 3 Sept Abſchätzung Vorgeſtern fand der
Würderungstermin ſtatt an welchem die von der Kgl Brand
vexrſicherungstammer für den Brand der Kreuzkirche zu ge
währende Entſchädigung endgiltig feſtgeſtellt wurde Dank demEntgegenkommen der tigen ehörde ſind dem Kreuzkirchen

vorſtande als Vertreter des Kirchenlehens mehr als eine Million
Mark genau 1,146,000 zugebilligt worden Jn dieſe Summe
ſind allerdings die Koſten für Abbruchs und Räumungsarbeiten
die ſich auf 53,000 M belaufen mit inbegriffen

Vermiſchtes
Der Kaiſer als Wohlthäter Aus Braſilien wird ge

meldet daß unſer Kaiſer aus einem ihm zur Verfügung ſtehen
den Fonds deutſchen Schulen in Braſilien en len zu
theil werden läßt wenn außergewöhnliche Umſtände ſolche als
dringend erwünſcht erſcheinen laſſen Aber der Kaiſer dehnt ſein
Wohlthun noch weiter aus So ſind auf ſeine Veranlaſſung vor
kurzem dem von dem re Hätinger in Rio Grande do Sul
egründeten Aſyl Bella das zur Aufnahme und Pflege von
zaiſen und Heimathloſen dient 500 M zugeſtellt worden Jnden Kreiſen der dortigen Deutſchen hat gigſer Zug des Kaiſers

große Freude erregt
Mühlberg und Mühldorf Jn den geiſtvollen hiſtoriſchen

Ausführungen des Kailers bei der Paradetafel in Nürnberg
ſindet ſich eine nicht ganz richtige Angabe Der Kalſer erinnertedaran, daß je Wage r Frie rig als trener Mann bei

Müblberg gekämpft habe Burggraf Friedrich V zu Nürgber hat nicht bei Mühlberg ſondern zu Bhr dorf mine
1322 für den Wittelsbacher Hudwig geſtritten und zur Ent
ſcheidung beigetragen Die Schlacht bei Mühlberg hat bekanntlich
1547 ſtaltgeſunden

Der getqufte Ehegatte Vollſtändig durchnäßt fand in der
letzten Nacht der Nachtwächter R einen Mann in Berlin in
der Rügenerſtraße auf der Honstreppe in kauernder Stellung
vor Der Mann ein daſelbſt wohnender Konfektionär gab
auf Befragen über ſeinen wäſſerigen Zuſtand an daß er von
ſeiner Frau als er vom gemüthlichen Bierſkat nach Hauſe
gekommen mit großem Halloh empfangen worden ſei und
als er dann riskirt habe ſich auf die Gardinenpredigt zu ver
gutworten habe ſie ihm ohne viel Federleſens einen Trog
Waſſer über den Kopf gegoſſen und ihn dann noch obendrein
zur Thür hinausgeworſen Da die reſölute Dame ſich nun trotz
der Jntervention des Nachtwächters unter der Redensart
Strafe muß ſind nicht dazu verſtehen wollte ihren zähne

klappernden Mann in Gnaden wieder aufzunehmen ſo erbarmten
ſich ſchließlich zwei patronillirende Schutzleute und boten dem
Aermſten ein Nachtquartier auf der Polizeiwache an was auch
dankend angenommen wurde

Von einer muthigen That der Kaiſerin wird aus Würzburg berichtet Das durchgegangene Pferd eines geſturzten
Ulanen wurde in der Nähe des Zürndenkmals unmittelbar vor
dem Wagen der Kaiſerin eingeſangen Das aufgeregte Thier
ſchlug fortwährend nach hinten aus und kam ſchließlich ſo dicht
an den Hofwagen heran daß die Tritte die Außenwand deſſelben
trafen Die Kaiſerin die in dem Wagen ſaß ſah wohl die
große Geſahr in der ſie ſchwebte verlor jedoch keinen Augen
blick die Geiſtesgegenwart Raſch faßte ſie den Entſchluß zu
einer befreienden That Sie ſtand auf ergriff ihren Sonnen
ſchirm und verſetzte dem Pferde einen kräftigen Schlag Das
Thier das ſeinen Meiſter erkannte ſtand ſofort ſtill und ließ
ſich ruhig abführen Die umſtehende Menge aber die das Glück
gehabt fare Augenzenge dieſer muthigen That zu ſein brach
in branſende Hochrufe ans
Wettet nicht auf Lourdes Dieſen Rath hat der Vikar

Caillot in Ciotat nicht befolgt Er hatte den Freidenker
Baquai ein Mitglied des dortigen Gemeinderathes durch eine
10,000 Fres betragende Wette bewogen mit ihm nach Lourdes
zu reiſen um Zeuge der wunderbaren Heilungen zu ſein Zu
dem Zweck wurden drei verkrüppelte Frauen milgenommen Von
dieſen iſt keine geheilt worden ſo daß bei der Rückkehr eine
große Aufregung unter der am Bahnhof verſammelten Menge
entſtand als die ungeheilten Frauen ausſtiegen Caillot muß
nun ſeine 10,000 Fres blechen Auf die wunderbaren Heilungen
in Lourdes wird er ſobald nicht wieder wetten

Hungersnoth in Jrland Aus allen Theilen Jrlands
kommt die Nachricht daß die Kartoffelernte mißrathen
iſt Das bedeutet für Jrland mehr oder minder Hungersnoth
für den kommenden Winter Ende Juni und Anfang Juli hoffte
man mit Recht anf eine herrliche Ernte aller Feldfrüchte Heute
ſind alle dieſe Hoffnungen vernichtet durch den faſt unnnter
brochenen ſtrömeneen Regen der in den letzten zehn oder zwölf
Tagen vom Himmel herniedergefallen iſt Das Heu verfault
theilweiſe auf dem Felde Der Hafer iſt geknickt und liegt auf
dem Boden Die Kartoffeln leiden am Mehlthau Nur die
Weizenernte iſt gerathen Jn manchen Bezirken beſchäftigt ſich
ſchon der Armenrath mir der Lage

Der Einzige Unter den Fahrgäſten des letzter Tage von
t in Liverpool eingetroffenen Poſtdampfers befand ſich

Mr F T Summers Jngenieur des Dampfers Ebam
Summers war bei Opobo von einer doppelhornigen 7 Fuß
langen Schlange gebiſſen worden Summers ſoll der
einzige Menſch ſein welcher in Afrika jeingals nach einem
ſolchen Biſſe mit dem Leben davongekommen iſt Die Ein
geborenen von Opobo hatten gemeldet daß ſich ein weißer
Elefant im Buſche gezeigt habe Summers machte ſich begleitet
vom Diſtrikt Kommiſſar Stein zur Verfolgung des Thieres
auf Hier im Bnſch ſprang plötzlich eine Schlange auf ihn los
und biß ihn in den Unterſchenkel Summers zeigte große
Geiſtesgegenwart Sobald er den Biß gefühlt hatte ſchöß er
die Schlange in den Kopf und befreite ſich auf dieſe Weiſe von
ihr Darauf begann das Bein in einer Stunde furchtbar anzu
chwellen Die Hoſen mußten dem Vergifteten vom Leibe ge
chnitten werden als er auf dem Konſulat ankam Der Arzt
er Schutzherrſchaft Dr Thompfſon verſuchte nun ein Miittel

das bisher wohl niemals bei Schlangenbiſſen zur An
wendung gekommen ſein dürfte Er nahm zwei Einſpritzungen
von Jodkali in die Wunde vor obgleich er ſelber an glücklichem
Erfolge zweifelte Nach derartigen ehe pflegt der
Tod nach acht Stunden einzutreten Der Arzt fragte deshalb
die eingeborenen Häuptlinge ob ihnen vielleicht ein Gegengift
bekannt wäre Sie ſchüttelten den Kopf Jeder der von dieſer
Schlangenart gebiſſen werde ſterbe r ſchon nach
einer Stunde Summers blieb elf Tage auf dem Konſulat
Trotz gelegentlicher Delirien Seine Heilung hat
große Verwunderung erregt

Die BVeri Beri Kraukheit die ſonſt nur in tropiſchen
Ländern vorkommt iſt im dubliner Richmond Aſyl aus
gebrochen 160 Fälle werden zur Zeit in dem Hoſpital be
handelt Auch einige Krankenpflegerinnen ſind von der Krank
beit befallen worden Die meiſten Patienten werden gelähmt
und verlieren alles Gefühl in den Gliedern Sehr häufig tritt
der Tod ein Selbſt ausländiſche Aerzte kommen nach dem
Richmond Aſyl, um die Beri Beri Krankheit zu ſtudiren
Wie s gemacht wird Dieſer Tage hatten die Paſſagiere

der Warſchau Wiener Bahn Gelegenheit e folgenden
Vorfalls in Alexandrowo zu werden Aus einem Waggon
3 Klaſſe ſtieg eine Schaar ärmlich gekleideter Weiber heraus
deren Hüte in einem komiſchen Kontraſt zu ihrem übrigen Koſtüm
ſtanden Es waren nämlich die modernſten in ſchreienden Farben
aufgeputzten Pariſer Hutmodelle Dieſe Eigenthümlichkeit
erregte nicht nur die Aufmerkſamkeit des Publikums ſondern auch
die der Zollbeamten Die Unterſuchung der letzteren ſtellte
eraus daß die ganze Compagnie unter der Führung und im

Solde einer Modiſtin reiſte die ihre neueſten Hutmodelle in
dieſer Weiſe ohne Zoll durchzuſchmuggeln ſuchte Ob die Zoll
deren gute Miene zu dem Spiel machten wird leider nicht
geſagt

Unglücksfälle und Verbrechen Ein Gerichtsvollzieher aus
Nenwied fuhr vor kurzem mit ſeiner Frau im offenen Wagen
von einer Feſtlichkeit heim Jm Walde wurde die Fran durch
einen 37 getödtet Der Mann ſetzte eine hohe Be
lohnung für die Ergreifung des Thäters aus Jedbt iſt der
Gerichtsvollzieher unter dem Verdacht den Schuß ſelbſt abgegeben
zu haben verhaſtet worden Durch den Genuß von Toll
kirſchen iſt in Troſſingen der Jahre alte Knabe desStraßenwarts Oefinger geſtorben ſein 4 Jahre altes Schweſterchen
dürfte noch gerettet werden Jn Crailsheim kam die Frau
des Kameralverwalters Häuſermann mit dem Lichte einem Vor
hang zu nahe der Feuer fing Aus Schrecken erlitt die Frau
einen Her e nd war alsbald eine Leiche Einer dereinflußreichſten Männer Oſtendes der Major der Bnrgergarde
Großſpediteur Van Der Anwera iſt ſ Z unter dem Verdachte
verhaftet worden ſeine Frau vergiftet zu haben Die We
lichen Sachverſtändigen c ein Gutachten abgegeben doß in
der That Vergiſtung durch Antimon vorliegt die vor drei Jahren
ihren Anfang genommen hat Die Gerichisverhandlung wird im

ktober vor dem flandriſchen Schwurgerichte ſtattfinden Noch
immer werden neue Zeugen vernomwen und dem die That
leugnenden Angeſchuldigten gegenübergeſtellt Unweit des
Niagargfalles ſuchten zwei Männer in einem Ruderbootüber ben Erieſee zu ſetzen Sie wurden dabei von der Strömung

genas er

Reitung unmöglich war in die Tiefe des Katarakts geriſſen 9
ergriffen und angeſichts einer Gebet Menſchenmenge da die

e
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Sthorrſeneos

u Reparaturen
Flugaſchen Ruß u

Funkenfänger für
brik Schornſteine za
neue ehochem abend 5
Erfindnug welche dHeransfliegen d
aſche Ruß und Funken
aus dem Schornſtein
radikal beſeitigt Eine
einfache ganz billige
Vorrichtung Patentaungemeldet Zzusglei
empfehle mein Spezial
geſchäft für Schornſtein
bau und Reparatnureu
als Höherbanen bei
voller Fenerung Ge
raderichten Aunsfugen
Einbinden Blitzabſeiter Anlagen auch
wird dem ſchlechten Zug
ſofort abgeholfen

Sämmtliche Arbeiten
werden ohne Betriebs
ſtörung ausgeführt
Friedr Dbeling

eipzigKatharinelſer de 12

Wer baut
Luftkompressor mit
Wasserkühlung

Offerten W N 7984 an Rudolf
Moſſe Dresden

gegen genommen

Täglich kingang von Neuheiten für Herbst und Winter

in wollenen und geidenen Ieiderstoſſfen nesatren Sammeten

erbstmänmteln Jackets Golfcapes Kragen Abencdmämntelmn
Costümen Blousen Vnterröcken orgenröcken FIatimcées

Anfertigung von Costümen unter bewährter Leitung nach engagirten Nodellen

Bokmann e Serau c brüderstr 16M Part u l Etage

Hessische

u

Bekanntmachung
Das Geſchäft des Hallesechen Ver 50

eins für Kohlenbergbau und Brikett
fabrikation wird in der bisherigen Weiſe

unveränäert fortgeseizt
Beſtellungen werden im Contor Kl Ulrichſtraße 183 ent

Olto a n M te

e rn TonNeu eröſ net Leipziger Str 13 I WVer erö net e Looſe à 1 Porto und Liſte 20
extra empfehlen und verſenden

Tuchbandlung mit Anfertigung feiner IIerren Garderoben e

nach Naass e nGrössto Auswahl in den neuesten Anzug Paletot u I Sent god ver en un

Mäntelstoffon deutsoh franz u engl Fabrikate n m
S Pie Anfertigung geschieht unter Garantie für tadellosen Sitz bei u k mer

sauberster Ausführung zu 256 St sollen Preisen

h e e Schmeerſtraße 3 e SMatstoercollectionen n ber franco e Maſſchnemger
Monogramme von 15 an werden

ſauber und garantirt haltbar geſtickt

e 3 III
R So S Jetzt in Bucbform erſchienenh

u A a 8er e P Arwmin und Thusneldv 5
t S C t e i Beldenliedern r J Uge Kurt v Rohrſcheidt

D R G M Xr 70768 u 72811 S Dem halleſchen Publikum
Patent angemeldet durch die Aufführnngen imStadttheater bekannt

Suchen für Sachſen einen Geh 25 Pf Leinenband 50 Pf
ca General Vertreter Gibliotber d Geſammt Literatur

Nur zabluugsfähige Bewerber wollen r 1066
Offerten unter 1539 X in der Exped d el S i l erläS Ztg niederlegen Erfabrene in dieſer S äBranche werden bevorzugt

h

Schokolade

unsrige giebt es nicht

ſaſermalraao a

9 den vielen Fabrikaten9 ne 4 40 in der Verbreitung ind
im Wohlgesehmack

Unsere grosse Production wir verarbeiten im Durchschnitt
täglich 50 Centner Rohkakao und die vortheilhafteste Ein
richtung unserer neuen Fabrik setzen uns in den Stand jeder
Coneurrenz in Güte und Preis die Spitze zu bieten Unserm
Streben nach möglichster Verbesserung unserer Fabrikate ist es

F r SöſneC e Kcaſeco Fabriſe

Ein faſt neuer verdeckter
Möbelwagen

billig zu verkaufen Königſtraße 45
Zum heborſtchenden Dnartalwechſel

bringe meinen

Journal Lesezirkel
in empfehlende Erinnerung Abonnementspreis pro Vierteljahr
je nach Zahl und Güte der Journale von 3 Mark an Eintritt kann
jederzeit erfolgen

Gleichzeitig empfehle ich mich zur promptlicher in n auänbiſchen s ur promyten Lieferung ſämmt

Zeitschriften
ohne Preisaufſchlag frei Haus
Otto Hendol Zuchhandlung Markt 24

besser und billiger

als geringe Borſchuß zu jeder TageszeitVollmer Gr Ulrichſtr 3 II Etage

Vasehe n
bei gleicher Güte billiger als

ausländische Fabrikate
Garantie 40 h Kakaogehalt

nimmt unstreitig unter

einen ersten Platz ein

un Waeon ExtractGünzücher Gichrſghnſte s äſche
gelungen durch Aufstellung von Reinigungsmaschinen eigener Wegen Geſchäfts Aufgabe verkaufe fortwährend zu bedeutend heraCombination die Kakaobohnen von Schalen Staub Keimen etc in geſetzten Preiſen Glas Pera Ian Steingut und Luxus Se Neberszeugen Sie ſich davon
so vollkommener Weise zu reinigen wie es mit den gebräuchlichen ſtände r Art h Pfund Schachtel à 15 Pfg
Maschinen bislang nicht erzieſt wurde Ohne Uebertreibung mar vorm Apel Nachf Gr Märkerſtraße 21 Zu haben in Halle a S beikönnen wir sagen ein vollkommeneres Fabrikat wie das Fruſt Schſerg d erboidt NoatLorenz W E Schmidt Jnhgaul Booch Guſtav Aula

heodor Stade Carl Funke
Am 1 September eröffneten wir in unſerer Fabrik einen Bernh Barth F W Gläſer Os

wald Weiſe Carl Booch FerdI Detail Verkauf von Toiletten u Wasch Seifen Se S berbor Scnelder d 8
Um gütigen Zuſpruch bittend zeichnen Hochachtend Bee Ottomar Schmidt Halle

Pr Schaffranelk CoS Burgſtr 43 Getr Herrentkl Nevers Frack SchuhwFabrik Eingang an der Steinmühle a Gold u Silb k ſtets Kofmann Steinw 4

S Wie seit M e wir eingeführte geſeblich geſchühte echte rotbe S wr i W o
iſt in Palle und Umgegend einzig und allein nur bei mir zu haben Nur echt wenn Schutzmarke mit rothem Kreuz

Halle a 5 a u Teipziger Str 12
i Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern

W

f3 aufs L t bPfänder eihamt beſorgt diskret
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